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Mitteilung.

Die auf Grund eines Beschlusses des Schweizerischen Schulrates vom
30. März 1935 ins Leben gerufene «Beratungsstelle der E.T.H. für
Abwasserreinigung und Trinkwasserversorgung» hat ihre Tätigkeit am 1. Januar
1936 aufgenommen. Sie ist die objektive Instanz zur Beratung in
biologischchemischen und technischen Fragen ihres Gebietes. Es werden beraten:
Gemeinden und Industrien als Besteller und Ingenieurfirmen als Projektverfasser

von Kläranlagen.

a) Festsetzung der bestehenden Verhältnisse (Kanalisation, Quantität und

Qualität des anfallenden Abwassers, Zustand des Vorfluters).
b) Festsetzung von Richtlinien für die Projektaufstellung von

Abwasserreinigungsanlagen.

c) Begutachtung bereits vorliegender Projekte. Ueberprüfung der von Inge¬
nieuren unterbreiteten Reinigungsverfahren und Projekte.

d) Expertisen in Zusammenarbeit mit Fischbiologen in Fällen von Fisch¬

vergiftungen.
e) Expertisen über Gewässerverunreinigungen.

f) Beratung in Fragen der Trinkwasserversorgung.
Neben dieser beratenden Tätigkeit erfüllt die Beratungsstelle ihre

Forschungsfunktionen, in dem Sinne, als sie verschiedene Reinigungsverfahren

in entsprechenden Versuchsanstalten prüft, unter Verwertung
der bereits.gesammelten ausländischen Erfahrungen.

Mit der Durchführung der Arbeiten sind betraut worden:

für die biologisch-chemischen Probleme:

das Hygiene-Institut der E. T. H. (Direktor: Prof. Dr. W. v. Gonzenbach);

für die baulichen und hydraulischen Probleme:
die Versuchsanstalt für Wasserbau an der E.T.H. (Direktor: Prof Dr.
E. Meyer-Peter).

Für die Behandlung besonderer Fragen werden von Fall zu Fall noch
andere Institute der E. T. H. zur Mitwirkung herangezogen.

Die administrative Leitung liegt in den Händen der Versuchsanstalt
für Wasserbau an der E.T.H. (Gloriastrasse 37, Zürich 7).

Druckfehler-Berichtigung.

In der Arbeit: «Die Mineral- und Heilquellen der Schweiz», I.Teil, diese

Zeitschr., Bd. 26, 1935, S. 250, soll es auf Seite 277, 278 und 280 unten
lauten: hypertonisch, statt hypotonisch.
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